Betriebliche Gruppenunfallversicherung

Fur lhr wichtigstes Kapital.

g Versicherungen

Schutz unter den Fliigeln des Léwen




Ein groBes Plus fir Sie und

lhre Mitarbeiter.

Sie und lhre Mitarbeiter sind ein eingespieltes Team.
Gemeinsam entwickeln Sie Ideen, strukturieren
Aufgaben und legen Ziele fest. Fir lhre Kunden
suchen Sie immer nach der besten Lésung. Bereiten
Sie sich ebenso gut auf unerwartete Ausfélle in lhrem
Team vor. Eine betriebliche Gruppenunfallversiche-
rung schitzt Sie als Arbeitgeber und Ihre Mitarbeiter
vor den finanziellen Folgen eines Unfalls. Der gesetz-
liche Schutz hilft in seinem beschréankten Rahmen
vor allem Arbeitnehmern. Mit einer privaten Vorsorge
haben Sie jedoch alle Eventualitaten im Griff — egal,
wer im Unternehmen ausfallt.

Lohnende Vorteile.
Die betriebliche Unfallversicherung bringt Ihnen mehr
als die gesetzliche Unfallversicherung:

= Sie kann flexibel gestaltet werden (24-Stunden- oder
Berufsdeckung) und ist nicht nur beschrénkt auf
Unfélle im Beruf und auf dem direkten Weg vom und
zum Arbeitsplatz.

® Sie bietet freie Wahl der Leistungen und Versiche-
rungssummen anstatt einer gesetzlich normierten
Einheitsleistung.

= Sie zahlt bei Invaliditat je nach Vereinbarung ein Kapi-
tal und/oder eine Rente. Sie verfigen somit Uber
ausreichende finanzielle Hilfe. Die gesetzliche Hilfe
gibt es nur als Rente.

= Sje bietet Schutz bei jedem messbaren Invaliditats-
grad, also beginnend bei 1 %. Gesetzlichen Schutz
gibt es jedoch erst ab einem Erwerbsminderungs-
grad von 20 %.

So machen Sie sich beliebt.

Eine Gruppenunfallversicherung ist auch eine

clevere Form der Sozialleistung fur lhre Arbeitnehmer:
= Sie sichert lhre Mitarbeiter ab.

= Sie motiviert Ihre Mitarbeiter.

® Sie zeigt Ihr soziales Verantwortungsbewusstsein.

Start ab 3 Personen.

Eine betriebliche Gruppenunfallversicherung kann ab
3 Personen abgeschlossen werden. Je mehr Mitarbei-
ter versichert werden, desto gunstiger die Beitrage.

Wer ist dabei?
m Sje als Unternehmer/Firmeninhaber

= Alle Mitarbeiter — auch die im Unternehmen tatigen
Familienangehérigen

® Einzelne Personen und/oder Gruppen
(z.B. Geschéaftsfihrer, Fihrungskrafte)

Grundsatzlich kdnnen alle Personen mit oder
ohne Namensangabe versichert werden.

Mit Namensangabe.

Jede Person kann mit einem individuellen Versiche-
rungsschutz ganz nach lhren Vorstellungen versichert
werden. Anderungen, z. B. Ausscheiden aus dem
Betrieb, miissen einzeln gemeldet werden.

Ohne Namensangabe.

Alle Personen einer genau definierten Gruppe, z. B.
alle leitenden Angestellten oder alle Fahrer, werden
im gleichen Umfang versichert. Einzelmeldungen sind
nicht erforderlich, lediglich einmal im Jahr ist die
Personenanzahl nétig.

MaBgeschneidert.

Bei den Versicherungssummen kénnen Sie individuell
bestimmen, in welchem Umfang die Person/die Gruppe
versichert sein soll.



Auf ,eigene” oder
sfremde®“ Rechnung.

Auf ,fremde“ Rechnung.

Grundsétzlich erfolgt die Versicherung auf ,fremde
Rechnung”. Dies bedeutet: Sie als Vertragspartner
erhalten die Leistungen aus dem Vertrag und geben
diese an die versicherte Person bzw. die Hinter-
bliebenen weiter.

Auf ,eigene“ Rechnung.

Bei der Versicherung auf ,,eigene Rechnung” erhalten
Sie die Leistungen als Versicherungsnehmer. Sofern
wichtige Mitarbeiter wie FUhrungskrafte oder Mitarbei-
ter in Schlisselpositionen durch einen Unfall ausfallen,
schitzt Sie die Zahlung vor finanziellen Schwierig-
keiten. Sie kdnnen durch die Leistung der Gruppen-
unfallversicherung einen finanziellen Mehraufwand fur
Aushilfen, Personalsuche oder eine behindertenge-
rechte Ausgestaltung des Arbeitsplatzes ausgleichen.
Fur die Versicherung auf ,eigene Rechnung* ist die
Zustimmung der versicherten Person bei Vertrags-
abschluss erforderlich.

Giinstig als Betriebsausgabe.

Die Beitrage zur Gruppenunfallversicherung fir die
Arbeitnehmer sind Betriebsausgaben. Die Steuer-
pflicht fir die Leistungen ist abh&ngig vom Anspruchs-
berechtigten und von der vereinbarten Verwendung.

Mit Direktanspruch.

Soist z. B. bei Direktanspruch des Versicherten die
Versicherungsleistung einkommensteuerfrei. In diesem
Fall unterliegen die gesamten aufgewendeten Beitrage
der Lohnsteuer, die jedoch bis zu bestimmten Grenzen
mit einem guinstigen Steuersatz pauschal abgegolten
werden kénnen.

Ohne Direktanspruch.

Erhélt der Versicherte aber die Leistungen ohne vorher
vereinbarten Direktanspruch, sind diese ebenfalls
steuerfrei und die Beitrdge erst im Leistungsfall maxi-
mal bis zur H6he der erhaltenen Leistungen zu ver-
steuern. Vor Abschluss ist es sinnvoll, sich tber die fur
Ihr Unternehmen glnstigste Gestaltung zu informie-
ren, eventuell auch mit dem Steuerberater zu sprechen.

Profitieren Sie von der betrieblichen Gruppen-
unfallversicherung mit:

m attraktiven Leistungen,

® individuellen Vertragsgestaltungen,

= flexibel gestaltbaren Bedingungen und Beitragen.

Uberzeugend.

Diese Leistungen kénnen sich sehen lassen.

® |nvaliditatsleistung mit der Méglichkeit, eine progres-
sive Steigerung der Grundsumme zu vereinbaren

= Unfall-Rente auch als Familienvorsorge mit Partner-
und Waisenrente

= Unfall-Todesfallsumme

® Unfall-Krankenhaustage- und Genesungsgeld mit
Leistungszeitfenster bis 5 Jahre

= Verbesserte Ubergangsleistung

® Tagegeld ab dem 43. Tag

= Bergungskosten bis 25.000 €

= Rehabeihilfe 3.000 €

= Hilfe bei Schwerverletzungen 5.000 €

m Kosmetische Operationen inkl. Zahnersatz bis
10.000 €

= Mehr Leistung bei Invaliditéat durch verbesserte
Invaliditatsgrade, z. B. 100 % bei Verlust des
Sprechvermdégens, 20 % bei Verlust einer Niere

® Bei vielen Unfallfolgen: Zahlung der Invaliditatsleis-
tung bereits bei Stellung der Diagnose

® Die Folgen von Zeckenbissen sind mitversichert

® Erweiterung der Versicherungsdauer bei der
Vorsorgedeckung zum Kriegsrisiko auf 14 Tage

= Unfélle infolge von Bewusstseinsstdérungen bei
Schlaganfall, Herzinfarkt, epileptischem Anfall,
Trunkenheit (beim Flhren von Kfz bis 1,5 %o)
und Einnahme von Medikamenten, die vom Arzt
verordnet wurden, sind mitversichert

m Erweiterte Infektionsklausel bei geringfligigen Haut-
verletzungen

® Versicherungsschutz fir die Teilnahme an lizenzfreien
Rennveranstaltungen

Assistanceleistungen als echte Hilfe.
m Personlicher Unfall-Assistent

= Unfall-Hilfeleistungen

® Reise-Hilfeleistungen weltweit

Besonderer Bonus fiir unsere Kfz-Kunden.

25 % erhdhte Leistungen aus der Unfallversicherung
z.B. fur Invaliditat (Kapital und Rente) und Kranken-
haustagegeld bei Pkw-Unféllen, wenn der Pkw bei uns
versichert ist.
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Schutz unter den
Flugeln des Lowen.

Sie kdnnen uns vertrauen — wie unsere 6 Millionen
zufriedenen Kunden. Die Generali Versicherungen
gehoéren unter dem Dach der Generali Deutschland
zu einem der gréBten deutschen Versicherer.

Die Ratingagentur Standard & Poor’s bewertet unsere
Finanzkraft mit ,Ausgezeichnet” (Stand 03/2010).

STANDARD }

&POOR'S

Versicherungsratings sind MeinungsduBerungen tiber die Finanzkraft eines Versicherers, nicht aber
Empfehlungen zu dessen Produkten. Informationen Uber die aktuellsten Ratings finden Sie auf:
www.standardandpoors.com oder telefonisch Giber +496933999152.

Ganz egal in welcher Lebenssituation Sie sich gerade
befinden, wir sind flr Sie da. Entscheiden Sie sich fiir
Ihre Sicherheit rund um

= \WWohnung, Haus oder Auto,

= Arbeitskraft und Gesundheit,

® Vorsorge fur Sie und lhre Familie,

® Geldanlage und Rente oder

m |hre Interessen als Geschéaftsinhaber oder
Firmenkunde.

Wir helfen lhnen gerne.

Generali Versicherung AG
81731 Munchen
www.generali.de

KundenServiceCenter:
089 5121-5599


Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.346 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 525 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 450 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 675 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


